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Liebe Krippenfreunde! 
 
Wie Sie vielleicht verfolgen konnten, haben Wir in 2024 und Anfang 2025 enorm viel bewegt und 
waren dabei auch sehr erfolgreich. Wir werden über unsere Konzepte auch wieder stärker in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen. Am meisten freut es mich, dass wir unsere Beziehungen zu unserem 
Heimatkloster St. Theresia und dessen Pfarrgemeinde nochmals deutlich ausbauen und vertiefen 
konnten. Dies eröffnet uns weitere Möglichkeiten in der Entfaltung auch neuer Vorhaben und Visionen. 
 
Ich bedanke mich bei allen Mitwirkenden, die diese Entwicklung mitgestaltet haben, recht herzlich 
und hoffe, dass das Erreichte auch weiterhin die Motivation im Verein hochhält.  
 
Allerdings wird es auch immer schwieriger den Verein mit deutlich dezimierter Vorstandschaft zu 
führen und steuern. Bei aller Freude über die hohe Leistungsbereitschaft musste ich leider auch 
beobachten, dass gerade im Vorstand (aber auch bei einigen Schlüsselpersonen außerhalb des 
Vorstands) doch immer wieder die Leistungsgrenze erreicht bzw. überschritten wurde. Und dies, 
obwohl ich ohnehin versuche unsere Projekte den Kapazitäten anzupassen. 
 
So bleibt mir nur, meinen größten Wunsch zu wiederholen. Wir brauchen dringend eine Auffüllung 
der Vorstandskapazitäten. Ich sehe es als meine Führsorgepflicht an, über Neu- bzw. 
Ergänzungswahlen die derzeit aktiven Mitglieder des Gesamtvorstands wenigstens teilweise zu 
entlasten. Bedenken wir, dass das Leistungsvermögen jedes Einzelnen nicht unbegrenzt zur 
Verfügung steht und sich bei einer längeren Fortführung dieses Zustandes das Ressourcen-Problem 
deutlich verschärfen wird und dadurch die Fortführung des Vereins gefährdet. Gerade einige aktuelle 
Beispiele von anderen heuer aufgelösten Ortsvereinen aus dem Bayerischen Krippenverband zeigen 
mir, dass diese Gefahren frühzeitig ernst genommen werden müssen. 
 
Ein Einstieg in den Gesamtvorstand steht derzeit unter sehr guten Vorzeichen. Das war nicht immer 
so. Wir sind gerade erfolgreich, haben keine Altlasten und schöne Ideen für die Zukunft. Ferner wage 
ich zu behaupten, dass in unserem fachlich gut besetzten Vorstand ein außerordentlich offenes und 
angenehmes Arbeitsklima sowie ein ausgeprägter Teamgedanke herrscht. Dies versetzt uns in die 
Lage neue Vorstandsmitglieder besonders leicht und schonend integrieren zu können.  
 
Sollten Sie unsicher sein, ob Sie sich eine solche Aufgabe zutrauen können: Sprechen Sie mich 
jederzeit an – natürlich auch unter höchster Vertraulichkeit. Verteilt auf viele Personen sind diese 
Aufgaben viel leichter zu stemmen, als Sie sich vielleicht vorstellen.  
 
 
Ihr Jürgen Milla  
1.Vorsitzender (kommissarisch) 
 
 
 
 



 
Aus dem Gesamtvorstand 
 
 
Wir trauern um unsere in 2024 und Anfang 2025 verstorbenen Mitglieder  
 
Seit Anfang 2024 sind aus unserem Verein folgende Mitglieder verstorben: 
 
Altenbucher Helmut M. 
Böhm Norma 
Ellfroth Margarete 
Irlbacher Ruth 
Jakob Anneliese 
Niedermeier Inge 
Popp Stephan-Ulrich 
Dr. Puchner Maximilian 
Reicherzer Adolf 
Reeh Reinhold 
 
Wir werden Ihr Andenken bewahren. 
 
 
Jubilare für langjährige Vereinstreue 
 
Auch heuer werden vom Verband Bayerischer Krippenfreunde e. V. einige unserer Mitglieder für Ihre 
langjährige Vereinstreue von 25, 40 und 50 Jahren mit einer Urkunde und Anstecknadel geehrt.  Wir 
freuen uns über diese Anerkennung und sind stolz und dankbar, dass so viele treue Mitglieder 
unseren  Verein begleiten. Um diese Vereinstreue entsprechend zu würdigen, möchten wir die 
Urkunden und Abzeichen persönlich übergeben. Dazu haben wir die jeweiligen Jubilare zu unserer 
Mitgliederversammlung am Samstag, den 22. März 2025 jeweils mit separatem Schreiben eingeladen. 
  
 
Krippenausstellung der Münchner Krippenfreunde mit dem Motto „Auf dem Weg zur Krippe“  
 
Unsere Krippenausstellung in der Krypta der Kirche St. Theresia, die wir in enger Kooperation mit der 
Kirche/Kloster durchgeführt haben, war ein voller Erfolg. Diese Erkenntnis ziehen wir aus einer 
Vielzahl von Faktoren, wie zum Beispiel aus der Besucherzahl, dem Grad der Zufriedenheit der 
Besucher (auch dokumentiert in unserem Gästebuch), dem Presse- und Medienecho, den Stimmen 
in der Kirchengemeinschaft und im Kloster, den Diskussionen in der Ausstellung, dem Feedback aus 
den Sonderführungen und nicht zuletzt aus dem Spendenaufkommen. 
 
Sehr gelobt wurde die Vielfalt unserer Krippenexponate und die Harmonie zwischen unseren 
Schaukästen und den besonderen Räumlichkeiten wie der Krypta mit Ihren angrenzenden 
Vorräumen. Hier bewährte sich unsere neugeschaffene Dauerausstellung in unseren Lagerräumen  
sehr. Viele Besucher begrüßten, dass unsere schönsten Krippen nicht im Sommerschrank 
verschwinden, sondern weiterhin zu sehen sein werden. Eine der am meisten gelobten Aktivitäten 
waren unsere zahlreichen Führungen, die wir an jedem Ausstellungstag anbieten und durchführen 
konnten. Diese wurden als sehr kompetent und persönlich empfunden. Auch unser vielfältiges 
Angebot, der von unserer „Klosterarbeitentruppe“ selbstgebastelten Klosterarbeiten wurde gerne 
angenommen. 
 
Gut gefallen hat uns insbesondere die breit gefächerte Altersstruktur unseres Publikums und die gute 
Mischung an „Laien- bzw. Fachbesuchern“. Wir führten hier alle Altersschichten, begonnen mit dem 
Kindergartenkind, Schulkindern (Grundschule) bis hin zu Seniorengruppen. Auch bezüglich der 
fachlichen Kompetenzen wurden wir sehr unterschiedlich gefordert: Besonders von den echten 
Insidern und Spezialisten aus dem Bereich der Kirchen, Holzschnitzkunst und Krippenfachhandel 



sowie in- und ausländischen Krippenvereinen. Wir lernen bei jeder Ausstellung dazu und freuen uns 
die neuen Erkenntnisse qualitätsverbessernd künftig wieder einzusetzen. 
 
Der Gesamtvorstand bedankt sich recht herzlich bei allen an diesem Erfolg beteiligten Personen in 
und außerhalb des Vereins. 
 
 
Weitere Aktivitäten außerhalb der Krippenausstellung seit den November-Nachrichten. 
 
Im November und Anfang Dezember gingen unsere ganzjährig durchgeführten Basiskurse für die 
meisten unserer Kursteilnehmer in die letzte Phase der Fertigstellung. Gebaut wurden wahre 
Schmuckstücke aller Arten; unter anderem eine Orientalische Krippe mit innovativem Sternenhimmel 
auf einer Acrylglasplatte, eine Laternenkrippe ebenfalls mit Sternenhimmel, mehrere Kleinkrippen im 
Alpenländischen Stil, eine Ruinenkrippe als Stilkrippe mit selbst gefertigter Holzschnitzkunst im 
Bereich der Säulen und Dachkonstruktion. Es gibt aber auch Kursteilnehmer die aus den 
verschiedensten Gründen in 2025 ihren Krippenbau noch fortsetzen wollten. Eines der großen 
Vorteile unseres Konzeptes, das keinen „Krippenbauherren/in“ unter Druck setzt. Wir starten wieder 
am Montag, den 17.2.2025 mit den neuen Kursen. Neben Neuanmeldungen sind auch 
Wiederholungstäter mit neuen Ideen mit am Start. Wir haben noch Plätze frei. 
 
Ganz besonders freut uns, dass unsere Damen aus dem Klosterarbeitenumfeld nicht nachlassen, die 
Hoargartentreffen (montags) zu bereichern - soweit es die jeweiligen persönlichen Situationen 
erlauben. Außerdem profitieren wir immer wieder von Sonderaktionen wie dem Palmenbau.  
 
Motiviert durch das Pilotprojekt im Winter 2023 führten wir im Dezember zwei Kinderkurse 
(Grundschulalter) für Krippen aus Wäscheklammern mit Sommer- oder Winterlandschaft durch. 
Daran haben insgesamt 12 Kinder teilgenommen. Viele dieser Krippen bekamen einen Ehrenplatz in 
deren Zuhause – wie uns nachträglich von begeisterten Eltern mitgeteilt wurde. Danke an die 
Aufsichtspersonen.  
 
Zur Weihnachtsfeier luden wir in unsere Krippenwerkstatt ein. Dadurch konnte  den Teilnehmern eine 
außerplanmäßige Ausstellungsführung und eine hoch interessante ausführliche Kirchenführung 
durch Herrn Ulrich Wandner geboten werden. Kulinarisch versorgten wir uns durch viele mitgebrachte 
Weihnachtsleckereien und ausreichend Glühwein selbst. Zur Abrundung hörten wir zwei 
Weihnachtsgeschichten präsentiert von Ulrich Hufnagel und Renate Schwarzmann. Auch an dieser 
Stelle vielen Dank an alle Mitwirkenden.  
 
 
Neues Vereinslokal  
 
Ein Schock in der sonst so harmonischen Weihnachtszeit war die Ankündigung der Leitung des 
bisherigen Vereinslokals (Augustiner am Dante), dass wir unsere Dienstagstermine in 2025 nicht 
mehr fortführen dürfen.  Dadurch standen wir ohne Vorwarnung kurzfristig „auf der Straße“ und 
begaben uns erneut auf „Herbergsuche“. Begründet wurde dieser „Rauswurf“ mit der zu niedrigen 
Teilnehmerzahl bei der Mehrzahl der Treffen und des zu geringen Umsatzes an den jeweiligen 
Abenden.  
 
Als Notmaßnahme weichen wir für das Januartreffen und das Februartreffen auf unsere 
Krippenwerkstatt mit Selbstversorgung aus. Dies ist für das Januartreffen bereits gut gelaufen.  
 
Die neuen Bestrebungen eine langfristige Nachfolgelösung zu finden, haben ergeben, dass die 
Lokale alle dem Prinzip der Gewinnmaximierung folgen und wir keine verlässlichen bzw. 
ausreichenden Belegungs- und Umsatzgarantien geben können und wollen. Um diesbezüglich 
unabhängiger zu werden, haben wir nach Räumen ohne Bewirtung gesucht.  
 
Hier sind wir in den Räumen der Kirche St. Theresia fündig geworden und haben auch eine Zusage 
für den sogenannten alten Pfarrsaal (Erdgeschoss) erhalten.  



Glücklicherweise können wir grundsätzlich auch unseren Rhythmus (3. Dienstag im Monat) 
weiterführen. Ausnahmen davon sind die Schulferien in denen lt. Pfarrsaalregel die Räume nicht 
belegt werden dürfen. In den Schulferien müssen wir auf den jeweils vor- oder nach den Ferien 
liegenden Dienstage ausweichen. Die Treffen beginnen künftig ab 18:15. Die erforderlichen Tische 
und Stühle müssen jeweils neu aufgestellt und wieder weggeräumt werden. Direkt beim Pfarrsaal 
befindet sich eine Küche, so dass eine Selbstversorgung im kleinen Rahmen möglich wird. Sämtliche 
Getränke und Verpflegung müssen mitgebracht und wieder mit zurückgenommen werden. Leinwand 
für Präsentationen ist vorhanden  - jedoch kein Beamer. Hier werden wir unseren auf Tauglichkeit 
testen. 
 
Wir beginnen mit den Treffen im Pfarrsaal ab dem April-Vereinstreffen am 08.4.2025 (vorverlegt 
wegen Schulferien). Der Zugang erfolgt von der Fuetererstraße 21, 80637 München und ist 
barrierefrei. Der Pfarrsaal ist u.a. mit dem Linienbus 144 erreichbar: Haltestelle Dom-Pedro-Straße. 
Aufgrund der stadtteilbedingten schwierigen Parkplatzsuche am Abend wurde uns sogar erlaubt, die 
Parkflächen im Klosterinnenhof zu benutzen. Hier bitten wir um höchstmögliche Rücksichtnahme auf 
die Klosterbedürfnisse.  
 
 
Neue Chancen aus der sich weiter entwickelnden Zusammenarbeit mit St. Theresia 
 
 
Gerade im Jubiläumsjahr 2024 konnten wir unser Verhältnis zur Kirchengemeinde St. Theresia weiter 
intensivieren. Wir haben uns ganzjährig deutlich mehr in das Pfarrgemeindegeschehen eingebracht 
und wurden auch mit offenen Armen aufgenommen und kräftig unterstützt. Das beste Beispiel ist 
natürlich die Kooperation beim Projekt Krippenausstellung über das gegenseitige Engagement und 
Vertrauen der Krippenfreunde und der Pfarrgemeinde bzw. des Klosters.  
 
So wird uns künftig gestattet, dass wir die in den von uns gemieteten Räumen aufgebaute 
Dauerausstellung um die Vorräume zur Krypta (sog. Ostflügel und Westflügel) erweitern dürfen. D.h. 
wir werden die dort befindlichen Schaukästen nicht abbauen, sondern mit Inhalten für eine 
Dauerausstellung bestücken. Nur die Schaukästen in der Krypta werden abgebaut und wieder 
verstaut. Im Gegenzug kann St. Theresia nun bei Kirchenführungen auch diese Dauerausstellung 
unterjährig nutzen, um ein weiteres Highlight bei Ihren Führungen anbieten zu können. Ein 
entsprechendes Konzept erarbeiten wir demnächst zusammen mit der Kirche. Damit entsteht für St. 
Theresia ein Alleinstellungsmerkmal in der Münchner Kirchenlandschaft:  St. Theresia verfügt dann 
als einzige Kirche über eine dauerhafte Krippenausstellung, die über die Jahreskrippen hinausgeht. 
Natürlich werden auch wir dabei in die Lage versetzt außerhalb der Weihnachtszeit 
Ausstellungsbesucher zu empfangen. Wir freuen uns bereits jetzt auf diese neuen 
Herausforderungen. Geplant ist, dass wir in gewissen Abständen die ausgewählte 
Schaukasteninhalte immer wieder verändern. Neben dem Stromkonzept und dem Schließ- und 
Sicherheitskonzept wird uns insbesondere die Raumluft (Raumluftentfeuchtung) beschäftigen. Dazu 
werden auch Investitionen erforderlich sein.  
 
Die nächste Stufe der Zusammenarbeit mit St. Theresia ist die Erlaubnis, im Frühjahr/Ostern 2026 
eine Passionsausstellung zu zeigen. Diese Vision, die wir im Vorstand seit einiger Zeit verfolgen 
und auch schon mal auf Vereinsabenden diskutiert haben, kann in eine konkrete Planung überführt 
werden. 
 
Frei nach dem Motto: Nach der Ausstellung ist vor der Ausstellung.  
 
Gerade bei der Passionsausstellung werden wir wieder stark auf die Exponate der Mitglieder 
angewiesen sein, da wir hier nicht auf einen vergleichbar großen Vereinsbestand wie bei 
Weihnachtskrippen zurückgreifen können. Außerdem ist auch der Einsatz von Jahreskrippen denkbar.  
Nach den guten und effizienten Erfahrungen aus der Krippenausstellung werden wir in der 
kommenden Mitgliederversammlung hierfür ein neues Projektteam Passionsausstellung gründen, 
das dem Gesamtvorstand berichten und dadurch entlasten soll. 
 



Wir freuen uns schon darauf die neuen Chancen zusammen mit Ihnen und St. Theresia mit Leben zu 
erfüllen.  
 
 
 
 
Vereinsausflug: Haus Hipp in Pfaffenhofen an der Ilm 
 

• Seit 1610 werden im Haus Hipp am Hauptplatz 6 in Pfaffenhofen an der Ilm Bienenhonig, 
und Bienenwachs verarbeitet. Die Alte Wachszieherei wurde wieder original und 
funktionsfähig aufgebaut.  

• Dort erhalten wir einen 60-minütigen Vortrag auch über religiöse und profane 
Brauchtumsaspekte. 

• Anschließend können wir uns in gepflegter Kaffeehaustradition verwöhnen lassen, bevor wir 
die Heimreise antreten. Laut Herrn Hipp wäre es schön, wenn wir 15 Personen für diesen 
Vortrag gewinnen könnten. 

• Die Anreise kann mit der Bahn erfolgen. Deshalb würden wir auch keine offiziellen PKW-
Transfers organisieren. Es bleibt natürlich jedem frei, selbst mit dem PKW anzureisen bzw. 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 

• Für den Ausflug melden Sie sich bitte bei Christine Milla an - Anmeldeschluss 18.2.2025 
(Tel. Nr. 0170 3117063 oder E-Mail: christine.milla@icloud.com).   
 

 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung und einen schönen Nachmittag/Abend. Damit wir 
entsprechend planen können, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung bei Christine Milla entweder beim 
Vereinsabend 18.2.2025 oder per Phone oder E-Mail bis spätestens Dienstag, den 18.2.2025. 
 
 
Mitgliedsbeiträge 
 
Im März 2025 werden wir die Mitgliedsbeiträge für 2025 abbuchen. Alle die noch überweisen bitten 
wir dies auch bis Ende März zu erledigen. 
Ferner bitten wir Sie zu prüfen, ob sich Ihre Kontodaten gegenüber dem Vorjahr verändert haben und 
uns rechtzeitig im Februar die Änderungen bekannt zu geben. Diese Änderungen senden Sie bitte 
an unsere Kassiererin Ilka Dömland (IdoemlandMKF@gmx.net). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Termine 2025 (bis einschließlich August 2025) 
 
18.2.2025 Vereinsabend: Jahreskrippenbauer berichten Teil II und Ausstellungsrückschau 

 
8.3.2025 14:00 Vereinsausflug zum Haus Hipp (Hans Hipp) mit Führung und Vortrag in der Alten 

Wachszieherei (ca. 60 Min.) sowie Kaffee und Kuchen im dortigen Cafe. 
 

18.3.2025 Kein Vereinsabend wegen Mitgliederversammlung 22.3. 
 

22.3.2025  
14:00  

Jahresmitgliederversammlung der Münchner Krippenfreunde im Neuhauser 
Augustiner (wie in den letzten beiden Vorjahren)  
 

8.4.2025 
(vorverlegt) 

Vereinsabend: Jürgen Milla berichtet über die Landestagung und die 
Krippenausstellung in Amberg 
 

20.5.2025 Vereinsabend: Thema noch in Planung 
 

24.6.2025 
(nach hinten 
verlegt) 

Vereinsabend: Thema noch in Planung 
 

15.7.2025 Vereinsabend: Michael Jaumann berichtet über neue Krippen- und 
Schnitzertrends  sowie Tipps für die korrekte Platzierung von Krippenfiguren  
 

19.8.2025 
16:00 Biergartenbesuch im Arkadengarten des Augustiner Stammhauses, Neuhauser 

Str. 27, 80331 München  -  begleitend dazu kann gegenüber die Jahreskrippe in 
der Bürgersaalkirche besichtigt werden. 

16.9.2025 Vereinsabend: Bericht über Krippenausstellungen in Bayerisch Schwaben durch 
Jürgen Milla 
 

  
 
Themen in den Vereinsabenden stehen immer unter dem Vorbehalt von kurzfristigen Änderungen. 
Deshalb bitten wir Sie, insbesondere für die in Planung befindlichen Abende, die aktuellen 
Ankündigungen auf unserer Website zu beachten. 
 
Gerne dürfen Sie weiterhin Themen für künftige Vereinsabende vorschlagen. Die weitere 
Terminplanung 2025 erhalten Sie in den nächsten Nachrichten.  
 
 
 
Ich grüße Sie insbesondere im Namen des Gesamtvorstands mit einem herzlichen Gloria.  
 
Ihr Jürgen Milla 
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Münchner Krippenfreunde e.V., Dom Pedro Str. 39, 80637 München 

 
 An die Mitglieder der 
Münchner Krippenfreunde e.V. 

                                                         
 

München, den 10.2.2025 
Einladung zur Mitgliederversammlung, 
 
am Samstag 22.03.2025, Beginn 14.00 Uhr 
in der Gaststätte „Neuhauser Augustiner“ Hübnerstr. 23, 80637 München 

 
Liebe Mitglieder, 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung darf ich Euch recht herzlich einladen und bitte um 
zahlreiches Erscheinen. 

 
 Als Tagesordnung schlage ich wie folgt vor: 
 
1. Begrüßung und Formalia durch den 1. Vorsitzenden (kommissarisch) 
2. Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung 2024 - Genehmigung 
3. Tätigkeitsbericht 2024 des Vorstands 
4. Bericht über die finanzielle Entwicklung in 2024 
5. Totengedenken 
6. Ehrung der langjährigen Mitglieder 
7. Ehrung ausgewählter Mitglieder für besondere Verdienste in Projekten 
8. Kassenprüfer/ Entlastung der Kassiererin 
9. Entlastung des Vorstands 
10. Kassenplanung 2025 
11. Neu- bzw. Ergänzungswahlen des Gesamtvorstands 
12. Verschiedenes 
 
Achtung: Anträge müssen bis spätestens 15. März beim 1.Vorsitzenden (kommissarisch) 
               eingegangen sein. 
 
Mit einem herzlichen Gloria grüßt Sie 
 
Jürgen Milla 
1. Vorsitzender (kommissarisch) 

1. Vorsitzender 
Jürgen Milla 
(Kommissarisch) 
Wendelsteinstr. 9 
85622 Feldkirchen 
Tel: 015150481301 

2. Vorsitzender 
Jürgen Milla 
Wendelsteinstr. 9 
85622 Feldkirchen 
Tel: 015150481301 
juergen.milla@ 
gmail.com 

3.Vorsitzender 
Peter Steininger 
Grieserstr. 2 
80995 München 
Tel. 089 15090041 

Schriftführung 
Susanne Röhrl 
schriftfuehrung@ 
muenchner-
krippenfreunde.de 

Schatzmeisterin 
Ilka Dömland 
IdoemlandMKF 
@gmx.net 
 

Bankverbindung:                
Stadtsparkasse München 
IBAN. DE45 7015 0000 1004 5711 29 
BIC: SSKMDEMMXXX 
VR-AG München Nr.11939 

 


